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Ethiopian Kids´
Tennis Programme



Bundesentwicklungshilfeministerin Heidemarie 
Wieczorek-Zeul empfängt äthiopische Tenniskinder

„Ein weiterer Baustein für unser Gebäude, das Hoffnung heißt“, so 
umschreibt der Äthiopische Tennistrainer und Leiter des „Ethiopian
KidsTennis Project“ Tariku Tesfaye das Treffen mit der Bundesdeutschen 
Entwicklungshilfeministerin. Die Zusammenkunft ergab sich anlässlich 
einer Veranstaltung des „Forums Eine Welt“ im Generationenhaus 
Heslach der Rudolf Schmid und Hermann Schmid Stiftung in Stuttgart am 
vergangenen Freitag den 29. Mai 2009. 

Bei dieser Gelegenheit, die der Bundestagsabgeordnete Prof. Gert
Weisskirchen arrangierte, konnte der Ministerin ein Dossier übergeben 
werden, in welchem das beinahe nun acht Jahre währende Erfolgsprojekt 
beschrieben steht – mit all seinen Entwicklungen, Schwierigkeiten und 
Perspektiven für Kinder aus Addis Abeba in einem der ärmsten Ländern 
unserer Erde.

Nußloch, den 30. Mai 2009



Nußloch, 30th of may 2009

The German Minister of Economic Co-operation and Devel opment meets
children and coach of the „Ethiopian Kids´Tennis Projec t“

„Another block building our edifice of hope“ explains Tariku Tesfaye, tennis coach from
Addis Ababa/Ethiopia and head of the „Ethiopian Kids´Tennis Project, referring to the
meeting with the German Minister Heidemarie Wieczorek-Zeul. 

The meeting was organized at a reception in the Generation House of the „Rudolf and 
Herman Schmid Foundation“ within the framework of the „One World Forum“ in Heslach 
near Stuttgart, the capital of the German state of Baden-Wuerttemberg. Prof. Dr. Gert 
Weisskirchen, Representative of the Rhein-Neckar constituency in the German Bundestag 
in Berlin, the Lower House of German Parliament had arranged the meeting.

The Minister was handed over a dossier by the delegation from Ethiopia and Dr. Matthias 
Zimmermann from the Tennis Academy Rhein-Neckar, the Ethiopians were staying with for
almost four weeks in order to get backup in their excellent tennis performance. The dossier
included a comprehensive description of the eight-year success story of the „Ethiopian Kids´
Tennis Project“ with all its development, challenges and perspectives for children and  
coach from Ethiopia, one of the poorest countries in the world.





Äthiopische Tenniskinder reisen zurück in die Heima t –
mit überwältigenden Eindrücken und vielen Pokalen i m Gepäck…!

Die Bilanz des zw eiw öchigen Aufenthalts der Kinder des „Ethiopian Kids´ Tennis Programms“ auf 
Einladung des Turniersportvereins Racket Center e.V. kann sich sehen lassen:

Wenn am Mittw och um 15:30 der Flieger von Egypt Air von Frankfurt in Richtung Addis Abeba 
abhebt, dann haben Semira Michael, Dinkenesh Tameru, Samiraw it Teklu und Robel Getu nicht 
nur Pokale im Gepäck, sondern auch die Gew issheit, dass man sie vermissen w ird in Nussloch.

Einen Monat lang w ar Tariku Tesfaye nun schon zum zw eiten Mal mit sechs Schützlingen im 
Racket Center zu Gast. Wie schon im Vorjahr w urden die äthiopischen Gäste herzlich 
aufgenommen, und auch bei den einheimischen Jugendlichen w urde das Interesse am 
„schwarzen Kontinent“ gew eckt. 

Nicht nur Interesse – auch Respekt verschafften sich die jungen Spielerinnen und Spieler bei den 
drei Jugendturnieren, die auf dem Reiseprogramm standen. Die erste Tour ging nach 
Neckargemünd zu den „Neckartal Open“. Hier w urden gleich vier Pokale gew onnen. (zwei erste 
und zw ei zweite Plätze).

Höhepunkt der kleinen Turnierserie w aren die Rhein Neckar Junior Open im „heimischen“ Racket 
Center. Hier konnten sich die sechs Äthiopier mit der Creme de la Creme der Metropolregion 
Rhein-Neckar messen. Tolle Matches w aren die Folge und die Bestätigung, dass es natürlich 
auch in Deutschland guten Nachw uch gibt. Dennoch nur knapp musste sich Yonas Gebre gegen 
Frederic Gieger (Rangliste: Platz 67 Junioren U14 DTB) geschlagen geben. 

Eine Woche später lief es besser für das Aushängeschild der äthiopischen Delegation. Mit 6:2 
6:2 gew ann Yonas das Halbfinale um den Daxlander Cup in Karlsruhe gegen die Nummer 57 in 
Deutschland (U14). Im Finale verlor er nur knapp. Drei der vier Mädchen schnupperten in 
Daxlanden auch gleich mal „U18-Luft“, welche ihnen zunächst gut bekam. Für Dinkenesh w ar 
erst im Halbfinale Schluss. Es zeigte sich, dass der Leistungsunterschied zu den drei bis vier 
Jahre älteren späteren Finalistinnen Chloe Schätzle und Corinna Dieckenbrok nur minimal ist.

Um diesen Unterschied zu kompensieren, haben die jungen Nachw uchstalente noch Zeit. Um 
dazu auch bessere Voraussetzungen in ihrer Heimat zu erhalten, engagieren sich Vertreter des 
Turniersportvereins Rhein-Neckar mit der Unterstützung durch Polit ik und Medien für das Projekt, 
das immerhin unter der Schirmherrschaft des UNO Sonderbotschafters Willi Lemke steht.

Außerdem dürfen Meron Getu und Yonas Gebre noch zw ei w eitere Monate bleiben und in der  
Tennisakademie Rhein-Neckar auf Einladung von Manfred Lautenschläger an ihrer Form feilen. 
Die Kinder haben sich das verdient. Ihr Trainer Tariku Tesfaye, Initiator des Projekts mit 
insgesamt immerhin 20 Kindern aus ärmsten Verhältnissen, kann auf seine Arbeit mächtig stolz 
sein: er und seine Kinder sind w ürdige Botschafter Äthiopiens !





2008



2009

2008



90 m

Entrance

Ethiopian Kid´s
Tennis Center

masterplan presented
by

Society for Sport 
Management PLC.

®
11

0 
m

56 parking places

The VISION…


